
Amt Temnitz

- Gemeinde Walsleben -

 

Ergebnisprotokoll zu der

9. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben im Jahr 2015

am 01.12.2015 im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 47, Walsleben

Beginn:  19:00 Uhr Ende:  20:38 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Herr Burghard Gammelin
• Herr Dirk Born
• Frau Maike Roßbild
• Herr Mathias Kupper 
• Herr Carsten Rode

• Frau Christine Volkenandt
• Herr Wolfgang Becker
• Herr Jörg Hegermann 
• Frau Corinna Brauer

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn
• Verena Preuß 
• Anke Gräf (bis 20:10 Uhr) 

• Protokollführerin: Frau Sandra Graf 

3. Gäste

• Herr Lewin 

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Bericht der Amtsdirektorin

4. Einwohnerfragestunde

5. 26/15 Abwägungsbeschluss über die eingegangenen Anregungen zur Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 1 BauGB zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Walsle-
ben

6. 27/15 Beschluss  über  den  Entwurf  und  zur  formellen  Öffentlichkeitsbeteiligung  gemäß
§ 3 Abs. 2 BauGB zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Walsleben

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

7. 28/15 Beschluss zur formellen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Walsleben

8. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

9. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

10. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

11. Bericht der Amtsdirektorin

12. 24/15 Beschluss über eine Personalangelegenheit – geringfügige Beschäftigung für Walsleben

13. 25/15 Beschluss über Personalangelegenheiten – Jugendclub Walsleben

14. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

15. Schließung der Sitzung
  

Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr  Gammelin  begrüßt  die  anwesenden Gemeindevertreter,  Mitarbeiterinnen des Amtes und Herrn
Lewin.  Er  stellt  fest,  dass  die  Gemeindevertretung  mit  9  stimmberechtigten  Gemeindevertretern
beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Die Äste Ecke Mühlenweg/Am Wald seien beschnitten. 
• Die Malerarbeiten in den Treppenaufgängen der Wohnblöcke Mühlenweg 15 a - d in Walsleben seien

abgenommen. 
• Am 08.10.2015  musste  in  Walsleben  innerorts  auf  der  Gemeindestraße  eine  sehr  große  Ölspur

beseitigt werden. Der Verursacher sei auch nach intensiver Recherche des Amtes und der Polizei
nicht ermittelbar. Die Kosten in Höhe von 3.945 € seien von der Gemeinde zu tragen. 
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4. Einwohnerfragestunde

Frau Roßbild berichtet, dass sie am vergangenen Totensonntag eine Grabstelle auf dem Friedhof in
Walsleben in einem schlechten Zustand vorgefunden habe. Frau Dorn und Herr Gammelin informieren,
dass eine Kontrolle des Friedhofes durch das Amt Temnitz erfolgt sei und weitere Maßnahmen ergriffen
würden.  

5. 26/15 Abwägungsbeschluss über die eingegangenen Anregungen zur Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher  Belange
gemäß  §  4  Abs.  1  BauGB  zur  2.  Änderung  des  Flächennutzungsplanes  der  Gemeinde
Walsleben

Herr  Lewin  erläutert  anhand von  Plänen die  eingearbeiteten  Änderungen.  Bis  Anfang Januar  2016
würden  durch  sein  Büro  die  Schutzgebiete  für  das  gesamte  Gemeindegebiet  eingearbeitet.  Diese
Schutzgebiete  seien  landschaftsplanerisch  nicht  zu  beeinflussen.  Die  Auslage  der  FNP-Änderung
beginne ab 11.01.2016. Im März 2016 könnte dann der Feststellungsbeschluss erfolgen und der FNP
dem Landkreis zur Genehmigung eingereicht werden, welche Mitte des Jahres vorliegen könnte. Die
Erstellung des B-Plans würde 1 ½ Jahre dauern und könnte parallel laufen. Nach Genehmigung der
FNP-Änderung durch den Landkreis sei der B-Plan nach Fertigstellung bereits rechtskräftig. Ende 2017
könnte dann das Baurecht bestehen. 

Die Gemeindevertretung wägt die von der Öffentlichkeit, den Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange sowie den Nachbargemeinden vorgebrachten Anregungen zur frühzeitigen Beteiligung ge-
mäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Walsleben entsprechend der vorliegenden Abwägung gemäß § 1 Abs. 7 BauGB gegeneinander und un-
tereinander gerecht ab.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

6. 27/15 Beschluss  über  den  Entwurf  und  zur  formellen  Öffentlichkeitsbeteiligung  gemäß
§ 3 Abs. 2 BauGB zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Walsleben

Die Gemeindevertretung beschließt den Entwurf nebst dazugehöriger Begründung und Planzeichnung
der 2. Änderung zum Flächennutzungsplan der Gemeinde Walsleben (Stand November 2015). Dieser
Entwurf wird als Grundlage für die Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB verwendet.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0
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7. 28/15 Beschluss zur formellen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf  der  2.  Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Walsleben

Die Gemeindevertretung beschließt, den beschlossenen Entwurf nebst dazugehöriger Begründung und
Planzeichnung der 2. Änderung zum Flächennutzungsplan der Gemeinde Walsleben (Stand November
2015) als Grundlage für die Einholung der Stellungnahmen nach § 4 Abs. 2 BauGB zu verwenden.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

8. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Auf Anfrage von Herrn Becker berichtet Frau Dorn, dass es zur Unterbringung von Flüchtlingen noch
keinen neuen Sachstand gäbe. 

9. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19:54 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

10. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19:55 Uhr.

11. Bericht der Amtsdirektorin

Frau  Gräf  stellt  sich  als  neue  Mitarbeiterin  der  Amtsverwaltung  vor.  Sie  betreut  künftig  die
Mietwohnungen für 4 Gemeinden des Amtes Temnitz. 

Frau Dorn macht Ausführungen.

12. 24/15 Beschluss über eine Personalangelegenheit – geringfügige Beschäftigung für Walsleben

Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt die Weiterbeschäftigung des geringfügig Beschäftigten
befristet bis zum 31.12.2016 und beauftragt das Amt Temnitz mit der entsprechenden Verlängerung des
Arbeitsvertrages. 

13. 25/15 Beschluss über Personalangelegenheiten – Jugendclub Walsleben

Die Gemeindevertretung Walsleben beschließt die Fortführung der Beschäftigung der Betreuerin des
Jugendclubs in Walsleben bis zum 31.12.2016.
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14. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

15. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20:38 Uhr.

  
Walsleben, Walsleben,

08.02.2016 09.12.2015 

Burghard Gammelin,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Walsleben

Sandra Graf
Protokollführer/in
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